
18. Fernsehworkshop Entwicklungspolitik 
Aktuelle Film- und Fernsehproduktionen zu Themen der Einen Welt 
 
Hiermit möchten wir Sie herzlich zum 18. Fernsehworkshop Entwicklungspolitik einladen, der vom 
24.-27. Juni 2005 in der Evangelischen Akademie Arnoldshain stattfindet 
 
Der Fernsehworkshop Entwicklungspolitik - ein Zusammenschluss von Organisationen aus der 
Entwicklungszusammenarbeit, der interkulturellen Bildungsarbeit und dem Film- und Fernsehbereich 
– ist das Forum für alle, die Medien produzieren, mit Medien arbeiten und sich mit Themen der 
Einen Welt und des Globalen Lernens befassen. 
Das Programm des 18. Fernsehworkshop Entwicklungspolitik gibt einen Einblick in die Bandbreite der 
Film- und Fernsehproduktionen, die in den letzten zwei Jahren entstanden sind. Filme zu brisanten 
Ereignissen oder scheinbar unbedeutenden Aspekten des Alltags, Filme, die die Auswirkungen der 
Globalisierung hinterfragen und diejenigen zu Wort kommen lassen, die kaum Gehör finden, sind 
ebenso Teil des facettenreichen Angebots wie Filme von AutorInnen aus Ländern Afrikas, Asiens und 
Lateinamerikas. 
Filmgespräche und Diskussionen mit Filmschaffenden und Medienfachleuten bieten außerdem 
Anregungen für den Umgang mit Medien in der Bildungsarbeit und eröffnen neue Sichtweisen für 
einen differenzierten Umgang mit Bildern über die Welt. 
 
Samstag, 24. Juni, 14.00 
Nord-Süd in den Medien: Eine Chance auf Quote? 
Eine Diskussionsrunde für NachwuchsfilmerInnen und Profis mit: Inge Altemeier, Filmemacherin 
Dominique Mann, Brot für die Welt 
Roberto Sanchez, SWR 
Prof. Dr. Klaus Stanjek, Hochschule für Film und Fernsehen Potsdam-Babelsberg 
 
Der 3. Eine-Welt-Filmpreis NRW 
Zum 3. Mal verleiht eine unabhängige Jury im Rahmen des Fernsehworkshop Entwicklungspolitik 
den Eine-Welt-Filmpreis NRW, der vom Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und 
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein Westfalen gestiftet wird und mit 3.000 EUR, 2.000 EUR und 
1.000 EUR dotiert ist. Der Preis geht an Filme, die die Vermittlung von Kulturen besonders im Blick 
haben, die Auseinandersetzung mit Fragen von Entwicklung und Agenda 21 anregen oder einen 
Perspektivwechsel ermöglichen. Die Jury empfiehlt außerdem bis zu fünf weitere herausragende 
Produktionen für die Bildungsarbeit. Die Preisverleihung findet am Donnerstag, 22. September 
2005 statt (17.00 Uhr im Studio, Im MediaPark 7, Köln). Im Anschluss wird eine Auswahl der 
ausgezeichneten Produktionen gezeigt und zur Diskussion gestellt. 
 
Ort und Anmeldung 
Evangelische Akademie Arnoldshain, Im Eichswaldfeld 3, 61389 Schmitten, TgNr. 058631, 
Tagungssekretariat: Karin Weintz, Tel. 06084-944-125, Fax 06084-944-138, weintz@evangelische-
akademie.de 
 
Kosten incl. Übernachtung und Verpflegung (Studierende zahlen die Hälfte) 
Gesamttagung: EZ 180,00 EUR, DZ 156,00 EUR 
2 Tage: EZ 120,00 EUR, DZ 104,00 EUR 
1 Tag: EZ 65,00 EUR, DZ 57,00 EUR 
 
 
Das ausführliche Programm (Änderungen vorbehalten) 
 
Freitag, 24.06.2005 
 
15.00   Begrüßung und Einführung 
 
15.15 – 16.45  Arlit – deuxième Paris. Arlit – das zweite Paris 

Idrissou Mora-Kpai. Benin, Frankreich 2005, 78 min. 
 
16.50 – 18.30  Zur Ehe gezwungen. Frauen fliehen aus ihren Familien 

Renate Bernhard, Sigrid Dethloff. Deutschland 2005, 45 min. 
 
Weder Huren noch Sklavinnen - Rebellion in Frankreichs Vorstädten 
Wiltrud Kremer. Deutschland 2005, 30 min. 

 



18.30   Abendessen 
 
19.45   Faadumo 

Yvonne Rüchel-Aebersold. Deutschland 2004, 11 min. 
 

Memories of Rain – Szenen aus dem Untergrund 
Gisela Albrecht, Angela Mai. Deutschland 2003, 107 min. 

 
 
Samstag, 25.06.2005 
 
08.30   Frühstück 
 
09.15 – 11.00 David gegen Goliath. Der Kampf mexikanischer Arbeiter gegen Continental 

Michael Enger. Deutschland 2004, 30 min. 
 
Tarifa Traffic 
Joakim Demmer. Schweiz, Deutschland 2003, 60 min. 

 
11.10   Die Sibirien-Connection – Die WestLB macht in Öl 

Detlef Flintz. Deutschland 2005, 43 min. 
 
Der Tsunamikrieg. Zwischen den Fronten in Aceh 
Inge Altemeier. Deutschland, 2005, 29 min. 

 
12.30   Mittagessen 
 
14.00   Nord-Süd in den Medien: Eine Chance auf Quote? 

Eine Diskussionsrunde für NachwuchsfilmerInnen und Profis mit: Inge 
Altemeier, Filmemacherin; Dominique Mann, Brot für die Welt, Roberto 
Sanchez, SWR; Prof. Dr. Klaus Stanjek, Hochschule für Film und Fernsehen, 
Potsdam-Babelsberg; Moderation: Dr. Hermann Düringer, Ev. Akademie 
Arnoldshain 

 
15.30   Kaffeepause 
 
15.50 – 17.05  Fremde Kinder: Raure, Erlik und ihr Land 

Barbara Sackl Deutschland, Österreich 2004, 30 min. 
 
Adelante Muchachas – Mädchenfußball in Honduras 
Erika Harzer. Deutschland 2004, 33 min. 

 
17.15   Barrio Pablo Escobar 

Jan Gabriel, Deutschland 2005, 62 min. 
 

 
18.30   Abendessen 
 
19.45 – 22.00  Das Paradies hinter dem Zaun – Nordelta und seine Nachbarn 

Rouven Rech. Deutschland, Argentinien, 2004, 60 min. 
 
Weiße Geister 
Martin Baer. Deutschland 2004, 72 min. 
 

 
 
Sonntag, 26.06.2005 
 
08.30   Frühstück 
 
09.15 – 11.00  Nipo Brasil. Die japanische Art Brasilianer zu sein 

Viola Scheuerer, Roberto Manhães Reis, Schweiz, Brasilien 2005, 94 min. 
 
 



11.10   Rain is Falling 
Holger Ernst, Deutschland 2004, 15 min. 

 
Fremde Liebe – A Love Apart 
Bettina Haasen. Deutschland 2004, 52 min. 

 
12.30   Mittagessen 
 
13.45   Lost Children – Verlorene Kinder 

Oliver Stoltz, Ali Samadi Ahadi. Deutschland 2004, 98 min. OmU 
 
15.45   Kaffeepause 
 
16.10   nano: Architekturpreis für Dorfschule 

Christine Daum. Deutschland 2005, 7 min. 
 
   Leben außer Kontrolle – Von Genfood und Designerbabies 

Bertram Verhaag. Deutschland 2004, 95 min. 
 
18.30   Abendessen 
 
19.45   Kraft der Erinnerung. Memory Work mit HIV/Aids-Betroffenen  

in Südafrika 
Eva Hänger, René Schraner. Schweiz 2004, 50 min. 

 
   Die glücklichsten Menschen der Welt (Kurzfassung) 

Shaheen Dill-Riaz. Deutschland 2004, 30 min. OmU 
 

Maca – Die Wunderpflanze mit Potenz 
Basile Sallustio. Deutschland, Belgien, Frankreich 2004, 43 min. 

 
 
Montag, 27.06.2005 
 
08.30   Frühstück 
 
09.15   Gadis Nahost-Konflikt 

Georg Häsler. Schweiz 2004, 52 min. 
Adama - Land 
Ann Schlieben. Deutschland 2004, 30 min. 

 
10.50   The Colonial Misunderstanding 

Jean Marie Tenó. Deutschland, Frankreich 2004, 78 min. OmU 
 
Weltspiegel: Der globale Kaffeekrieg 
Werner Zeppenfeld. Deutschland 2003, 5’40 min. 

 
12.30   Mittagessen 
 
13.45   Die chinesischen Schuhe 

Tamara Wyss. Deutschland, China 2004, 104 min. 
 
 
 
 
Weitere Informationen:18. Fernsehworkshop Entwicklungspolitik 
   c/o Büro für Kultur- und Medienprojekte . POB 500161 . 22701 Hamburg 

Tel. 040-3901407 . Fax 040-3902564 . info@fernsehworkshop.de 
   www.fernsehworkshop.de 
 
 


